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Allgemeine Hinweise

www.frauenklinik.at

Zeit: Samstag, 20. Mai 2017, 8.50 – 16.00 Uhr
Ort: FeuerWerk – HolzErlebnisWelt

Zillertalstraße 39 (bei Fa. Binderholz), 6263 Fügen
www.binder-feuerwerk.com

Veranstalter:
Department Frauenheilkunde Innsbruck
Direktor: Univ.-Prof Dr. Christian Marth

Organisation:
Univ.-Prof. Mag. Dr. Andreas Widschwendter
Ingrid Zeimet-Kirchmair
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Innsbruck
Anichstraße 35, 6020 Innsbruck
Tel.: (+43/512) 504 23051, Fax: (+43/512) 504 23055
E-mail: ingrid.kirchmair@tirol-kliniken.at

Teilnahmegebühren:
Fachärztinnen/Fachärzte: 90,– Euro
Ärzte in Ausbildung: 30,– Euro

Anmeldung:
mit beiliegendem Formular bis spätestens 10. Mai 2017

Um die Approbation im Rahmen des Diplom-Fortbildungs programmes
der ÖÄK wird angefragt.



08.50 Uhr Begrüßung/Eröffnung
Andrea Waitz-Penz, Christian Marth

Onkologie/Osteoporose 9.00 – 10.50 Uhr

Vorsitz: Christian Marth, Andrea Waitz-Penz

09.00 Uhr Onkologische Nachsorge in der gynäkologischen Praxis
Alain Zeimet, Daniel Reimer
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Innsbruck

09.20 Uhr Update gynäkologische Onkologie für die Praxis
Christian Marth
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Innsbruck

09.40 – 10.00 Uhr Kaffeepause

10.00 Uhr Update Senologie für die Praxis
Daniel Egle
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Innsbruck

10.20 Uhr Osteoporose - Update
Claudia Götsch
Endokrinologie und Osteoporose, Innsbruck

10.50 – 12.30 Uhr Mittagessen

Geburtshilfe 12.30 – 14.30 Uhr

Vorsitz: Astrid Berger, Karl Heinz Kraxner

12.30 Uhr ThromboASS und Lovenox in der Schwangerschaft: Wann? Wer?
Daten und Empfehlungen
Ludwig Wildt
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Innsbruck

12.45 Uhr Oligohydramnion: Was muss ich abklären?
Gabi Gufler
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Innsbruck
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13.00 Uhr Polyhydramnion: Was muss ich abklären?
Helene Schaffenrath 
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Innsbruck

13.15 Uhr Update Präeklampsie und Konsensusempfehlungen zum 
klinischen Einsatz des Präeklampsietests
Astrid Berger 
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Innsbruck

13.35 – 13.55 Uhr Kaffeepause

13.55 Uhr Frühe Hilfen in Tirol
Sandra Aufhammer 
kontakt+co Jugendrotkreuz, Innsbruck

14.15 Uhr Uterustorsion in der Schwangerschaft (Fallbericht)
Magdalena Ritter
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Innsbruck

Endokrinologie 14.30 – 15.45 Uhr

Vorsitz: Bettina Toth, Andrea Waitz-Penz

14.30 Uhr IVF/ICSI im natürlichen Zyklus  
Bettina Toth
Univ.-Klinik für Gynäkologische Endokrinologie und 
Reproduktionsmedizin, Innsbruck

14.45 Uhr Notfallkontrazeption - Update
Katharina Feil
Univ.-Klinik für Gynäkologische Endokrinologie und 
Reproduktionsmedizin, Innsbruck

15.00 Uhr Hyperprolaktinämie
Sarah Feigl
Univ.-Klinik für Gynäkologische Endokrinologie und 
Reproduktionsmedizin, Innsbruck
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Sponsoren

www.frauenklinik.at

Platinsponsor

AstraZeneca

Sponsoren

Stand bei Drucklegung



Fachkurzinformation

www.frauenklinik.at

Fachkurzinformation zu Umschlagseite 2
Abraxane 5 mg/ml Pulver zur Herstellung einer Infusionssuspension. Qualitative und quantitative Zusammensetzung:
Jede Durchstechflasche enthält 100 mg Paclitaxel, als an Albumin gebundene Nanopartikel-Formulierung. Jede Durchstech-
flasche enthält 250 mg Paclitaxel, als an Albumin gebundene Nanopartikel-Formulierung. Nach der Rekonstitution enthält jeder
ml der Suspension 5 mg Paclitaxel, als an Albumin gebundene Nanopartikel-Formulierung. Liste der sonstigen Bestandteile:
Jeder ml des Konzentrats enthält 0,183 mmol Natrium bzw. 4,2 mg Natrium, Albuminlösung vom Menschen (enthält Natrium,
Natriumcaprylat und N-Acetyltryptophan). Anwendungsgebiete: Abraxane-Monotherapie ist indiziert für die Behandlung des
metastasierten Mammakarzinoms bei erwachsenen Patienten, bei denen die Erstlinientherapie der metastasierten Erkrankung
fehlgeschlagen ist und für die eine standardmäßige Anthracyclin-enthaltende Therapie nicht angezeigt ist. Abraxane ist in
 Kombination mit Gemcitabin indiziert für die Erstlinienbehandlung von erwachsenen Patienten mit metastasiertem Adeno karzi-
nom des Pankreas. Abraxane ist in Kombination mit Carboplatin indiziert für die Erstlinienbehandlung des nicht-kleinzelligen
Bronchialkarzinoms bei erwachsenen Patienten, bei denen keine potentiell kurative Operation und/oder Strahlentherapie möglich
ist. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Stillen. Patienten mit
einem Ausgangswert der Neutrophilenzahl von <1.500 Zellen/mm3. Inhaber der Zulassung: Celgene Europe Limited, 1 Long-
walk Road, Stockley Park, Uxbridge, UB11 1DB, Vereinigtes Königreich. Verschreibungspflicht/Apothekenpflicht: Rezept- und
apothekenpflichtig. Pharmakotherapeutische Gruppe: Antineoplastische Mittel, pflanzliche Alkaloide und andere  natürliche
Mittel, Taxane. ATC-Code: L01CD01. Angaben zu besonderen Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die
 Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln oder sonstigen Wechselwirkungen, zu Fertilität, Schwanger-
schaft und Stillzeit sowie Nebenwirkungen sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen.  Stand der Infor-
mation: Juli 2015.
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*  Lonquex ist für die Reduzierung der Dauer einer Neutropenie bei erwachsenen Patienten indiziert, die eine zytotoxische Chemotherapie gegen 
bestimmte bösartige Erkrankungen erhalten (ausgenommen chronisch-myeloische Leukämie und myelodysplastische Syndrome).

Literatur: 1. Pettengell R, et al. Support Care Cancer 2008;16:1299-309. 2. daCosta DiBonaventura M, et al. Am Health Drug Benefi ts 2014;7:386-96. 3. 
Teuff el O, et al. Support Care Cancer 2012;20:2755-64. 4. Fortner BV, et al. J Support Oncol 2006;4:472-8. 5. Fortner BV, et al. Support Cancer Ther 
2006;3:173-7. 6. Meza L, et al. Proc Am Soc Clin Oncol 2002;21: Abstract 2640. 7. Crawford J. Chapter 9. Aus: Cancer and Drug Discovery Development: 
Supportive Care in Cancer Therapy DOI: 10.1007/978-1-59745-291-5_9, Hrsg.: D.S. Ettinger ©Humana Press, Totowa, NJ. 8. Li Y, et al. Blood. 2014;124: 
Abstract 4960

Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Dies ermöglicht eine schnelle Identifi zierung neuer Erkenntnisse über die 
Sicherheit. Angehörige von Gesundheitsberufen sind aufgefordert, jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung zu melden. Hinweise zur Meldung von 
Nebenwirkungen, siehe Abschnitt 4.8 der Fachinformation.

Lonquex 6 mg Injektionslösung 
Qualitative und Quantitative Zusammensetzung: Jede Fertigspritze enthält 6 mg Lipegfi lgrastim* in 0,6 ml Lösung. Ein ml Injektionslösung enthält 10 
mg Lipegfi lgrastim. Der Wirkstoff  ist ein kovalentes Konjugat von Filgrastim** mit Methoxypolyethylenglycol (PEG) über einen Kohlenhydrat-Linker. 
*Beruht nur auf dem Proteingehalt. Die Konzentration beträgt 20,9 mg/ml (d. h. 12,6 mg je Fertigspritze), wenn der PEG-Anteil und der Kohlenhydrat-
Linker eingerechnet sind. **Filgrastim (rekombinanter methionylierter humaner Granulozyten koloniestimulierender Faktor [G CSF]) wird mittels 
rekombinanter DNA-Technologie aus Zellen von Escherichia coli hergestellt. Die Stärke dieses Arzneimittels sollte nicht mit der Stärke anderer 
pegylierter oder nicht-pegylierter Proteine der gleichen therapeutischen Klasse verglichen werden. Weitere Informationen siehe Abschnitt 5.1 der 
Fachinformation. Sonstige Bestandteile mit bekannter Wirkung: Jede Fertigspritze enthält 30 mg Sorbitol. Jede Fertigspritze enthält weniger als 1 
mmol (23 mg) Natrium. Anwendungsgebiete: Zur Verkürzung der Dauer von Neutropenien und zur Verminderung der Inzidenz von febriler 
Neutropenie bei erwachsenen Patienten, die wegen einer malignen Erkrankung eine zytotoxische Chemotherapie erhalten (mit Ausnahme von 
chronisch myeloischer Leukämie und myelodysplastischen Syndromen). Gegenanzeigen: Überempfi ndlichkeit gegen den Wirkstoff  oder einen der 
genannten sonstigen Bestandteile. Pharmakotherapeutische Gruppe: Immunstimulanzien, koloniestimulierende Faktoren, ATC-Code: L03AA14. 
Sonstige Bestandteile: Essigsäure 99 %; Natriumhydroxid (zur pH-Anpassung); Sorbitol (E 420); Polysorbat 20; Wasser für Injektionszwecke. Art und 
Inhalt des Behältnisses: 0,6 ml Lösung in einer Fertigspritze (Typ-I-Glas) mit einem Kolbenstopfen [Poly(ethylen co tetrafl uorethylen) beschichteter 
Brombutylkautschuk] und einer fi xierten Injektionsnadel (Edelstahl; 29 G [0,34 mm] oder 27 G [0,4 mm] x 0,5 Zoll [12,7 mm]). Packungsgrößen: 
Packungen mit 1 Fertigspritze mit oder ohne Schutzvorrichtung (verhindert Nadelstichverletzungen und mehrmaligen Gebrauch). Es werden 
möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in den Verkehr gebracht. Inhaber der Zulassung: UAB ”Sicor Biotech”, Molėtų pl. 5, LT-08409 Vilnius, 
Litauen. Verschreibungspfl icht/Apothekenpfl icht: Rezept- und apothekenpfl ichtig, wiederholte Abgabe verboten. 
Stand der Information: 06/2015.

Was ein Tag 
ausmacht*
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Bitte senden Sie dieses Formular bis spätestens 10. Mai 2017 an:
Telefax: (+43/512) 504 23055
z.H. Fr. Ingrid Zeimet-Kirchmair
Univ.-Klinik für Frauenheilkunde Innsbruck
Anichstraße 35, 6020 Innsbruck
ingrid.kirchmair@tirol-kliniken.at

ANMELDUNG
Sommerfortbildungsprogramm 2017 

der Universitätsklinik
für Gynäkologie und Geburtshilfe, Innsbruck

20. Mai 2017, FeuerWerk – HolzErlebnisWelt – Fügen

Teilnahmegebühr Seminar: Fachärzte: € 90,–
Ärzte in Ausbildung: € 30,–

Titel.: ................................................ ÖÄK-Nr.:.............................................................

Vorname:......................................................................................................................

Nachname:...................................................................................................................

Anschrift: ......................................................................................................................

Tel.: ..................................................... E-mail:.............................................................

p Ich nehme am Seminar inkl. Mittagessen teil.
Fachärzte € 90,–; Ärzte in Ausbildung € 30,–: Einzahlung bis spätestens 15. Mai 2017
Medizinische Universität Innsbruck; Konto-Nr.: 100415593; BLZ: 16000, 
IBAN: AT07 1600 0001 0041 5593, BIC: BTVAAT22
Projekt-Nr.: D-152-910-011-036 „Gynäkologische Fortbildung“ 
(Bitte unbedingt die Projektnummer bei der Überweisung angeben)

p Begleitperson
Wir bitten Sie, die Kosten für die Begleitperson (Mittagessen) direkt im  
Veran staltungszentrum zu bezahlen.

Datum: ................................ Unterschrift: ................................................

✁



Anfahrtsplan

FeuerWerk – HolzErlebnisWelt
Zillertalstraße 39, 6263 Fügen

www.binder-feuerwerk.at/feuerwerk/
lage-erreichbarkeit.html

Druck: ROBIDRUCK, 1200 Wien – www.robidruck.co.at


